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30. August 1908

Die ersten Flüchtlinge
aus der
Tschechoslowakei

Dk l luchtlinge aut Schweizer Boden
wurden /um Teil schon an der Gien/e
dutch die lokalen Rotkreuzsektionen
und untei He t an/iehung der Bestände

der Matei uil/entiale neu eingekleidet
In dei Regel blieben sie nieht langer
als zwei Tage in del Gicn/sammel-
stelle, da die Beholden ihnen iaseh

Ai beitsplat / e \ eise halten konnten
l nsere Bildet tuhien den Betiaehtei
m die Ciren/sammeNtelle m Buchs,

w o er 1 luchtlinge und freiwillige
Mitarbeiter des Roten Kreuzes im
Ciespiae h sie ht Die Frstc-Hilte-l eistung
sollte den Flüchtlingen die Tin
gewohnung m ein hemdes Land ein

wenig erleichtern
(Bildet onu t Photo AG ebb



In ckn Grenzsammelstellen Buchs und St Margrethen,
die auf Ersuchen der Eidgenossischen Polizeiabteilung
am 1 September eröffnet wurden, von denen letztere bis

zum 17 September und die erstere bis zum 14 Januar 1969

geottnet blieben, wurden insgesamt gegen 6000 Tschechoslowakei!

aufgenommen, manchmal über 300 im Tag
Die Cirenzsammelstellen wurden zuerst von Rotkreuzkolonnen

betrieben, dann losten sich zehn Ereiwilligen-
gruppen aus acht Sektionen nach jeweils zehntägigem
Einsatz ab

In der Nacht \om 2 1 auf den 25 August ubergab eine

Equipe unseres Blutspendedienstes an der österreichisch

tschechischen Grenze eine bedeutende Menge Trocken
plasma und Blutcrsatzpraparate an Vertreter des Tschecho

slowakischen Roten Kreuzes zur Verteilung an die über

füllten Spitaler. Eine weitere Sendung Blutpraparate
passierte am 25 August an einer andern Stelle die Grenze
Nach seinem Appell an die Bevölkerung erhielt das

Schweizerische Rote Kreuz zahlreiche Spenden, die schliess

lieh ein Total von Ir 942 147 — erreichten, inbegtiffen
einen Beitrag der Eidgenossenschaft von 1 r 100 000 —

In Oesterreich nahm che Zahl der Touristen und Hucht
linge aus der Tschechoslowakei standig zu, das Oester
reichische Rote Kreuz hatte in den zahlreichen Lagern,
die eröffnet werden mussten, Tausende von Personen zu
betreuen Um die Schwestergesellschaft bei dieser Auf
gäbe zu unterstutzen, stellten sich wahrend etwa zweier
Wochen in der bewegtesten Zeit ein Gruppe von 10

Ireiwilligen aus der Sektion Zurich fur die Mithilfe in

einem Wiener Auffanglager zur Verfugung
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